
 

Wissen Sie warum Ihr  

Spielplatz zu prüfen ist? 

 

Wissen Sie wann ein Spielplatz 

zu prüfen ist? 

 

Wissen Sie wer Ihren Spielplatz 

prüfen darf? 

 

Wissen Sie was zu prüfen ist? 

Informationstechnologie-
Lösungen 

Ingenieurbüro 
Jörg Platkowski 

Beratung und Prüfung 

Die Prüfung der Spielgeräte obliegt im Rahmen 

seiner Verkehrssicherungspflicht dem Betreiber 

des Spielgerätes, dem Träger einer Kinderta-

geseinrichtung oder einer Schule. Der Betreiber 

muss einen Sachkundigen für Spielplatzgeräte 

beauftragen, der die Spielgeräte überprüft. 

Die zugrunde liegende Norm ist die DIN EN 

1176 - Teil 7 „Anleitung für Installation, Inspek-

tion, Wartung und Betrieb“.  

Die jährl iche Hauptinspektion  beinhal-

tet grundsätzlich die Feststellung des betriebs-

sicheren Zustandes der gesamten Anlagen, der 

Fundamente, der Oberflächen und  des Fall-

schutzes. Dabei werden z.B. Witterungseinflüs-

se, das Vorliegen von Verrottung und Korrosion, 

sowie jegliche Veränderungen der Sicherheit in  

Folge von durchgeführten Reparaturen oder 

zusätzlich eingebauten bzw. ersetzten Anlage-

teilen berücksichtigt. 

 

Beratung 

Beratung bei Planung  

und Umbau Ihres Kinder-

spielplatzes. 

Auch zu den regelmäßigen 

Wartungs- und Instandset-

zungsarbeiten beraten wir 

gern. 

 

Erfassung 

Vollständige Erfassung der   

wesentlichen Daten Ihres 

Kinderspielplatzes.  

Dazu wird der Spielplatz in 

einer Fotodokumentation  

mit  allen wichtigen sicher-

heitstechnischen Vorkeh-

rungen erfasst.  

 

Prüfung 

Prüfung Ihres Spielplatzes 

entsprechend DIN EN 1176 

und Erstellung einer Doku-

mentation zu Ihren Spielge-

räten 

 

Fordern Sie Ihr  

Angebot  an!  

 

Tel: 0800-7867838 

Fax:  0800-7867839 

Mail: Platkowski@arcor.de 

 

 

Prüfung von Kinderspielplätzen 

Zur Vermeidung solcher Unfälle  

Beim Sprung vom Vogelnest-Spielgerät war 

eine Schülerin nicht im Sand, sondern auf 

einer zur Begrenzung des Sandkastens ange-

brachten Bahnschwelle gelandet. Die Stadt als 

Spielplatzbetreiberin musste 25.000 Euro 

Schmerzensgeld zahlen. "Sie hatte Glück im 

Unglück. Der Sturz hätte auch mit einem Ge-

nickbruch enden können", sagt Rechtsanwalt 

Bernd Andernach. Der Dortmunder hat die 

Interessen der heute 14-Jährigen vertreten. 

Zuletzt vor dem Oberlandesgericht (OLG) 

Hamm. Seit dem Vorfall klagt die Schülerin 

über die Beeinträchtigung des Erinnerungs- 

und Konzentrationsvermögens. 

 



 

Die Sicherheit von Kindern auf Außenspielflächen und 

Spielplatzgeräten ist grundsätzlich im Zusammenhang mit  

- den pädagogischen Gesichtspunkten,  

- den Sicherheitsstandards sowie den  

- Pflichten des Einrichtungsträgers  

zu sehen. 

Spielflächen und Spielgeräte bieten elementare Möglichkei-

ten zum Erlernen von motorischen Grundfertigkeiten, von 

Körperbeherrschung, Sinneserfahrung und Beweglichkeit. 

Damit entwickeln Kinder die Fähigkeit, sich sicher und un-

abhängig zu bewegen.  

Ingenieurbüro 
Jörg Platkowski 
 

Beratung  

Erfassung  

Prüfen 

 

Pettenkoferstr. 20 

04178 Leipzig 

 

--- 

 

F.-Haber-Str. 9 (MITZ) 

06217 Merseburg 

 

--- 

 

Herderstr. 13 

10625 Berlin 

 

--- 

 

Tel:  0800-7867838 

Fax:  0800-7867839 

Mail:  Platkowski@arcor.de 

 

Beratung bei der Planung oder dem Umbau Ihrer 

Spielplätze. 

Beratung bei der Einführung eines Management-

Systems 

Beratung zu Fragen der Wartungs- und Instandset-

zungsarbeiten 

Erfassung sämtlicher Geräte auf dem Spielplatz  

inklusive Fotodokumentation und der vorhandenen 

sicherheitstechnischen Maßnahmen 

Durchführung und Dokumentation der jährlichen 

Hauptinspektion 

Unterstützende Beratung zur Mangelbeseitigung  

Soll jedes Risiko für die Kinder ausgeschlossen werden? 

Unsere Leistungen 

Risikopotentiale, die für die Kinder kalkulierbar sind, sollen dabei nicht ausgeschlossen werden. 

Risiken zu erkennen, zu kalkulieren und die eigenen Grenzen einzuschätzen, ist ein vorrangiges 

Ziel der Sicherheitsförderung.   

Unkalkulierbare Gefahren müssen aber ausgegrenzt werden.  

Diese unkalkulierbaren Gefahren zu erkennen, die für Laien schwer wahrnehmbar sind, ist eine 

elementare Aufgabe bei der jährlichen Inspektion von Spielplatzgeräten und Spielplatzflächen und 

setzt entsprechende Kenntnisse und Erfahrungen bei den Sachkundigen voraus. Eine für Kinder 

unkalkulierbare Gefahr sind beispielsweise Fangstellen für Kopf, Gliedmaße und Körper, durchge-

faulte Fundamente, morsche Hölzer oder nicht tragende Flächen. Dazu gehören aber auch man-

gelhafter oder fehlender Fallschutz sowie unzureichende Sicherheitsabstände. 

 

 

Beratung 

Erfassung 

Prüfung 
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Beratung und Prüfung 


